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Wir begrüßen alle Gäste und Freunde der SG Hüffelsheim/Niederhausen/ 
Norheim  auf dem Palmenstein in Hüffelsheim zum 7. Spieltag der Bezirksliga 
Nahe und der B-Klasse Bad Kreuznach I,  ganz besonders den Anhang um 
Mannschaft, Betreuer, Trainer und Fans aus Bad Kreuznach und Bad 
Sobernheim. 
 
    
                                                                   :  
 
  
 
  
Unsere 2. Mannschaft hat mit 2 Siegen in Folge Fahrt aufgenommen und 
versucht an diesem Wochenende den Spitzenreiter aus Bad Sobernheim zu 
ärgern. Die 1. muss sich noch in der Bezirksliga behaupten und das oft tech-
nische und spielerische Übergewicht in Zählbares umwandeln. Freitagabend 
hat sie wieder eine Möglichkeit gegen den Tabellennachbarn 

Liebe Gäste, hallo Fans, bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Überlegungen 

und Einkäufen unsere geschätzten Inserenten! Die Spielgemeinschaft 

bedankt sich bei allen abgedruckten Werbepartnern! 
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      -Bezirksliga Nahe- 
 

1. 
 

SG Guldenbachtal 6 5 1 0 10 16 

2. 
 

SV Türkgücü Ippesheim  6 4 0 2 7 12 

3. 
 

SG Veldenzland  6 4 0 2 3 12 

4. 
 

TSV Langenlonsheim  6 3 2 1 1 11 

5. 
 

FC 1928 Brücken 6 3 1 2 7 10 

6. 
 

SG Hüffelsheim /Niederh./Norheim I 6 3 1 2 6 10 

7. 
 

Karadeniz Gümüshanespor Bad Kreuznach 6 3 1 2 0 10 

8. 
 

TSG 1862 Planig  6 3 0 3 5 9 

9. 
 

FC Viktoria Merxheim  6 3 0 3 -1 9 

10. 
 

TuS Mörschied 6 2 2 2 -2 8 

11. 
 

SG Alsenztal 6 2 1 3 4 7 

12. 
 

SG Eintracht 02 Bad Kreuznach II 6 2 1 3 0 7 

13. 
 

SC Birkenfeld  6 2 0 4 -7 6 

14. 
 

SV Winterbach 6 2 0 4 -9 6 

15. 
 

TuS Hackenheim 6 1 0 5 -11 3 

16. 
 

SG 1905/20 Weinsheim  6 0 2 4 -13 2 

 
 

 

Wir laden alle Fans und neugierigen Fußball-Freunde auf unsere facebook-

Seite ein. Unter - www.facebook.com/SGH1946.e.V - gibt es viele Infos und 

Neuigkeiten rund um die Spielgemeinschaft.  

Einfach mal reinklicken! 

https://www.fupa.net/club/sg-guldenbachtal/team/m1
https://www.fupa.net/club/sv-tuerkguecue-ippesheim/team/m1
https://www.fupa.net/club/sg-veldenzland/team/m1
https://www.fupa.net/club/tsv-langenlonsheimlaubenheim/team/m1
https://www.fupa.net/club/fc-1928-bruecken/team/m1
https://www.fupa.net/club/sg-1946-hueffelsheim/team/m1
https://www.fupa.net/club/karadeniz-guemueshanespor-bad-kreuznach/team/m1
https://www.fupa.net/club/tsg-1862-planig/team/m1
https://www.fupa.net/club/fc-viktoria-merxheim/team/m1
https://www.fupa.net/club/tus-moerschied/team/m1
https://www.fupa.net/club/sg-alsenztal/team/m1
https://www.fupa.net/club/sg-eintracht-02-bad-kreuznach/team/m2
https://www.fupa.net/club/sc-birkenfeld/team/m1
https://www.fupa.net/club/sv-winterbach/team/m1
https://www.fupa.net/club/tus-hackenheim/team/m1
https://www.fupa.net/club/sg-190520-weinsheim/team/m1
http://www.facebook.com/SGH1946.e.V
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SG Hüffelsheim/Niederh./Norheim I  - TSV Lalo/Laub.             5:0  (2:0) 

 17.08.2019 - Jahrmarktsspiel 
 

Nach dem schwer erkämpften und chaotischen 3:5 in Merxheim, das zwar 
glücklicherweise gewonnen ging, aber dennoch von vielen Fehlern geprägt 
war, wollten wir Vieles bei unserem Jahrmarktsspiel zu Hause gegen den TSV 
Langenlonsheim besser machen. Außerdem war es nach der Pleite beim 
Saisonauftakt gegen Aufsteiger SG Veldenzland an der Zeit, zu Hause die 
ersten Punkte einzufahren und unsere Fans für ihre Loyalität zu belohnen. 
Von Beginn an spielte unsere Mannschaft auf Ballbesitz und versuchte, mit 
schnellem Passspiel und Tempo im Spielaufbau unsere Gegner ins Laufen zu 
bringen. Die darauf resultierenden Räume sollten für unsere Offensive den 
nötigen Platz ergeben, um zu Torabschlüssen zu kommen. 
So war es auch in der 22. Minute, als ein vertikaler Pass auf Mittelstürmer 
Tim Sentz gespielt wurde, der den Ball auf seinen Sturmkollegen Levi Luy 
prallen ließ, um den Pass auf den in die Tiefe startenden Johannes Balzer zu 
ermöglichen. Pass und Laufweg stimmten, fehlte nur noch der Abschluss. 
Und auch der passte – aus halblinker Position schob er das Leder unhaltbar 
für den Keeper der Gäste ins lange Eck zum zu diesem Zeitpunkt hoch 
verdienten 1:0. 
Beflügelt vom ersten Treffer spielte unsere Mannschaft wie gehabt ihr 
Kurzpassspiel und ließ den Gegner arbeiten. Die Langenlonsheimer 
versuchten es immer wieder mit langen Bällen, aber unsere Defensive 
arbeitete sowohl bei ersten als auch zweiten Bällen gut und ließ nichts 
anbrennen. Als sich beide Mannschaften schon für die Halbzeitpause bereit 
machen wollten, gab es doch noch einmal Aufregung. Eine schöne 
Ballstafette zwischen unserem Stürmerduo auf halbrechter Position, Luy auf 
Sentz, Sentz auf Luy, der mit dem Ball vom rechten Strafraumeck Richtung 
kurzen Pfosten dribbelte, noch einen Mann mit starker Physis und 
Willenskraft überwand und den Ball trocken zum 2:0 ins kurze Eck hämmerte.  
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Nach dem 2:0 in der ersten Halbzeit gab es wenig in der Pause zu 
beanstanden, die Vorstellung unserer Mannschaft sah bis dato sehr solide 
aus und machte Lust auf die zweite Hälfte der Partie. 
Die Gäste kamen stark aus der Kabine und machten Druck, wir schienen uns 
durch das 2:0 in Sicherheit zu wiegen und investierten in dieser Phase zu 
wenig. Wir verteidigten zu tief stehend, die Räume zwischen den 
Mannschaftsteilen waren zu diesem Zeitpunkt wesentlich zu groß, was uns 
das Leben beim Spiel gegen den Ball schwer machte.  
Doch dadurch, dass der TSV weit aufrückte, entstanden auch Räume für 
Konter, was zwar nicht unserer Spielphilosophie entspricht, aber was wir in 
dieser Situation hervorragend umsetzten. Drei Stück an der Zahl sollte es 
geben – das 3:0 in der 73. Spielminute durch Tim Sentz, das 4:0 in der 85. 
Minute durch Philip Leonhard und das 5:0 in der 88. Minute erneut durch 
Geburtstagskind Tim Sentz, der sich mit einem Doppelpack für 90 Minuten 
Arbeit belohnte.  
Auch wenn wir in der 2. Halbzeit einen Gang heruntergeschaltet haben, 
können wir auf dieser soliden Leistung aufbauen. Nach zwei Siegen in Folgen 
streben wir nun natürlich den nächsten Dreier an und wollen damit eine 
Siegesserie starten, um uns im oberen Tabellendrittel festzusetzen.   
 

 
 

 
 

 

 

FC Brücken - SG Hüffelsheim/Niederh./Norheim I                     2:3  (1:1) 

 24.08.2019 
 

Mit zwei Siegen in Folge im Gepäck reisten wir zu unserem weitesten 

Auswärtsspiel in dieser Saison in Brücken an. Natürlich wollten wir heute 

unsere nächsten drei Punkte einfahren, um weiter vorne in der Tabelle 

anzugreifen. Der FC Brücken, der punktgleich mit uns in diese Partie ging, 

stellte zu Hause eine gewaltige Herausforderung dar, mit der wir fertig 

werden mussten. Als wir zum Anpfiff des Spiels aus der Kabine kamen, knallte 

die Sonne bereits auf die Köpfe. Hohe Temperaturen sollten uns heute 

zusetzen, die Luft war unfassbar drückend. Beim Weg zum Spielfeld stellten 

wir verwundert fest, dass die Heimmannschaft mit Kunstrasenschuhen auf 

dem heimischen Rasenplatz spielte, da dieser, wie sich später herausstellte, 

staubtrocken und gnadenlos hart war. Spätestens hier wussten wir Bescheid, 
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dass das ein heißer Ritt werden würde. Doch dazu waren wir bereit und 

begannen die Partie mit einem Blitzstart. Bereits in der zweiten Spielminute 

kombinierten wir uns über die rechte Seite und flankten das Spielgerät auf 

den im Zentrum lauernden Tim Sentz, der die Kugel per Direktabnahme zur 

0:1 Führung versenkte.  

Doch die Gastgeber ließen sich nicht sonderlich von unserer frühen Führung 

beeindrucken, sondern kamen immer besser ins Spiel. Sie überließen uns das 

Spielfeld, standen tief und griffen uns erst ab deren eigenen Hälfte an, wobei 

sie immer wieder auf Konter setzten, die sie vom Zentrum ausgehend über 

ihre schnellen Außen spielten und so immer wieder für Torgefahr sorgten. Ein 

über diese Art und Weise erzwungener Eckball sollte für das 1:1 in der 9. 

Minute sorgen, als nach der Flanke Jens Giebel am langen Pfosten sträflich 

frei stand und die Kugel in die Maschen köpfte. Nach den furiosen ersten 

zehn Minuten flachte das Spieltempo, auch geschuldet von der immensen 

Hitze, ein wenig ab und es blieb weitestgehend ohne große Toraktionen.  

Doch die zweite Halbzeit sollte genauso ereignisreich beginnen wie die erste 

Hälfte, diesmal jedoch nicht zu unseren Gunsten. In der 50. Spielminute 

folgte einem katastrophalen Fehlpass von Fabian Scheick im Spielaufbau ein 

Geplänkel an unserem Sechszehner, das wir über längere Zeit nicht klären 

konnten. Der Ball landete letztlich vor dem Fuß von FC Spieler Jens Giebel, 

der mit seinem zweiten Treffer an diesem Nachmittag seine Mannschaft in 

Führung brachte. Den Rückschlag steckten wir dennoch gut weg, scheinbar 

haben wir in dieser Saison noch häufigen Rückstanden ein wenig Routine 

darin, diese wieder umzudrehen. So war es im Pokal gegen Hackenheim, 

Alsenztal und in der Runde gegen Merxheim der Fall. Geduld und der Glaube 

an die eigenen Qualitäten waren in diesen Partien stets entscheidend, das 

war auch heute wieder von uns gefordert. Und wir lieferten. Die Räume 

wurden, geschuldet durch die hohen Temperaturen sowie die bis dato 

arbeitsintensive Defensivarbeit der Hausherren, immer größer, was wir 

bereits fünf Minuten nach dem Rückstand ausnutzen konnten. Die 

Entstehung war ähnlich wie beim 1:0 – erneut ein Angriff über unsere rechte 
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Seite, erneut eine Flanke, erneut Abnehmer Tim Sentz im Zentrum, erneut 

eine Direktabnahme. Dieses Mal jedoch per Kopf, wonach der Ball seinen 

Weg gegen die Laufrichtung des Keepers in die Maschen fand. So stark die 

beiden Abschlüsse waren, so schwach war der darauffolgende Torjubel des 

vom Torwart umfunktionierten Mittelstürmers, der beim vorwärts laufen ins 

Straucheln geriet und auf der verbrannten Erde aufschlug. Aua – daran gilt es 

in Zukunft zu arbeiten.Dennoch kam unsere Antwort prompt und genau zum 

richtigen Zeitpunkt. In den folgenden Minuten wurde die Partie chaotischer, 

aber wir hielten weiter das Zepter in der Hand und machten den Gastgebern 

weiter Druck. So bekam Fabian Scheick in der 66. Minute, der zuvor das 1:2 

zu verantworten hatte, den Ball gut 20 Meter vor dem Tor, wusste nicht so 

recht wohin mit der Kugel und schoss daher einfach aus halblinker Position 

aufs Tor. Und das Ding passte, setzte press neben dem linken Pfosten 

nochmals auf und rutschte dem Torhüter des FC Brücken durch – 2:3. Die 

abschließenden Minuten wurden immer unstrukturierter, doch wir konnten 

es mit ein wenig Glück schaffen, den Spielstand bis zum Schluss zu halten und 

als Sieger vom Platz zu gehen.  

Mit drei Punkten im Rücken ließ sich die lange Heimreise mit guter Laune 

antreten, auch wenn das Spiel ihren Tribut gefordert hatte. Unser Angreifer 

Levi Luy, der von A-Klasse-Mannschaft SG Nordpfalz im Sommer zu uns kam 

und in den vergangenen Spielen mit seinen starken Leistungen maßgeblich zu 

unserer aktuellen Siegesserie beigetragen hatte, hatte sich leider bei einem 

Sturz auf die Schulter verletzt. Diagnose: Bänderriss in der Schulter. Des 

Weiteren ist die muskuläre Verletzung von Routinier Andreas Strunk in der 

Wade wieder aufgebrochen. Beiden Spielern wünschen wir an dieser Stelle 

schnelle Genesung, damit sie uns wieder mit ihrer Qualität auf und neben 

dem Platz bereichern können. Letztlich müssen wir mit so einem „dreckigen“ 

Sieg dennoch zufrieden sein. In der kommenden Woche gastiert bei uns die 

SG Alsenztal, gegen die es bereits im Pokal ein intensives 4:3 gab. Dort 

können wir hoffentlich die nächsten drei Punkte vor heimischer Kulisse 

einfahren und unsere Siegesserie weiter fortsetzen. 
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SG Hüffelsheim/Niederh./Norheim I  -  SG Alsenztal                 2:2  (1:2) 

 31.08.2019 

 
Mit drei Siegen im Rücken empfingen wir die Gäste der SG Alsenztal in 
Hüffelsheim. Die Alsenztaler gastierten bereits vor einigen Wochen bei uns 
im Verbandspokal, wo wir nach einem 0:3 Rückstand noch mit einem 4:3 die 
nächste Runde erreichten. 
Von Beginn an spielte unsere Mannschaft auf Ballbesitz, doch die Chancen 
blieben zunächst aus. Die Gäste hingegen verteidigten aggressiv, schalteten 
immer wieder schnell um und hatten somit Räume, die sie eiskalt nutzten. 
Bereits in der 7. Minute fiel so das 0:1, in der 17. Minute dann das 0:2. Beide 
Gegentore kamen nach Ballverlust im Mittelfeld zu Stande, als unsere 
Mannschaft es versäumte, das Geschehen ausreichend abzusichern und mit 
Tempo in die Defensive umzuschalten. 
Doch auch nach diesen beiden Rückschlägen steckten wir nicht auf – Paolo 
Walthers 1:2 Anschlusstreffer mit dem Halbzeitpfiff ließ erneut Hoffnung 
aufkommen.  
Entsprechend motiviert kamen wir aus der Halbzeit und hatten eine 
Druckphase von 15 Minuten, die es in sich hatte. Mehrere hochkarätige 
Torchancen, hervorragend herausgespielt, doch leider am Abschluss 
gescheitert. So liefen wir immer noch dem Resultat unserer Schlafmützigkeit 
aus der ersten Halbzeit hinterher.  
Wir investierten weiterhin viel und sollten dafür auch kurz vor Schluss 
belohnt werden – nach einer Flanke von Paolo Walther stand der aufgerückte 
Jörg Schniering goldrichtig und köpfte zum hochverdienten 2:2 Endstand ein. 
 

SC Birkenfeld - SG Hüffelsheim/Niederh./Norheim I                  1:0 (0:0) 

 08.09.2019 

 
Am 6. Spieltag gastierten wir bei den Hausherren aus Birkenfeld, die bis dato 
mit drei Punkten in fünf Spielen mäßig in die Saison gestartet sind. Nach 
unserem Unentschieden am vergangenen Wochenende sollten heute also 
wieder drei Punkte her. 
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Ein Spiel, dem es leider absolut an Höhepunkten mangelte. Der schwer zu 
bespielende Hartplatz hatte ein Geplänkel im Mittelfeld zur Folge, das erst 
vom Unparteiischen in Form des Halbzeitpfiffs unterbrochen wurde. 
Torschüsse auf beiden Seiten – Fehlanzeige. Beide Mannschaften standen 
defensiv kompakt, ließen wenig zu. Wir schafften es immer wieder den Ball 
spielerisch ins letzte Drittel zu befördern, doch der letzte Pass ließ oftmals zu 
wünschen übrig. Klar war hier schon – dieses Spiel würde durch Fehler 
entschieden werden. 
Die zweite Halbzeit unterschied sich wenig von der ersten Halbzeit, die 
Hausherren wurden jedoch ein wenig mutiger und bekamen immer öfter die 
zweiten Bälle. So war es auch in der 54. Minute, als wir das Spielgerät nach 
einem Eckball des SC nicht klar klären konnten und der Ball im Rückraum auf 
dem Fuß eines Birkenfelders landete, der zur 1:0 Führung abzog.  
Daraufhin verloren wir zu schnell die Geduld und zogen nicht mehr unseren 
Kombinationsfußball auf, der uns in den letzten Wochen so stark gemacht 
hatte. So kam es leider auch in der 2. Halbzeit zu keiner klaren Torchance 
unserer Mannschaft, womit wir mit einer 1:0 Niederlage die Heimreise 
antreten mussten. 
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SG Hüffelsheim/Niederh./Norheim I  - SV A. Waldalgesheim    1:4 n.V.             
 Verbandspokal – Runde 3 - 21.08.2019 

 
Mit einem bärenstarken Auftritt unserer Jungs auf dem oberen, kleinen Platz 
bei Flutlicht fehlten nur 3 Minuten für die Sensation. Bis kurz vor Schluss der 
regulären Spielzeit führte unser Team noch 1:0, doch in der 87. Minute 
rettete Francesco Teodonno die Alemannen in die Verlängerung. Vorher 
netzte Levi Luy mit einem Schlenzer (52.) zur überraschenden Führung. Nach 
einem großen Kampf, einer gelb-roten Karte für Walther, einem parierten 
Elfer von Groß und Chancen auf beiden Seiten setzte sich in der Verlängerung 
die routiniertere Spielweise durch.  
 
Riesen Kompliment an die Truppe für ein packendes Pokalspiel, das mal 
wieder einige Hüffelsheimer auf den Sportplatz lockte.  
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   B-Klasse KH I 
 

1.  FC Bad Sobernheim  6 5 1 0 28 16 

2.  TuS Hackenheim II  6 5 0 1 16 15 

3.  SG Spabrücken/Sch./Hergf.  5 4 1 0 12 13 

4.  SG Soonwald  6 4 1 1 10 13 

5.  TSG 1862 Planig II  6 4 0 2 15 12 

6.  FC Bavaria 08 Ebernburg  6 3 2 1 8 11 

7.  SV Türkgücü Ippesheim II  6 2 1 3 -3 7 

8.  FC Viktoria Merxheim II  6 2 1 3 -7 7 

9.  TSV Langenlonsheim/Laubenheim II  6 2 1 3 -11 7 

10.  SG Hüffelsheim/Niederhausen/Norheim  II  6 2 0 4 -3 6 

11.  SG 1905/20 Weinsheim II  6 2 0 4 -7 6 

12.  SG Guldenbachtal II  6 2 0 4 -8 6 

13.  SG Alteburg  6 2 0 4 -18 6 

14.  SG Hochstetten/Nußbaum 6 1 2 3 -3 5 

15.  SG Veldenzland II (Auf) 5 1 0 4 -17 3 

16.  SG Volxheim/Badenheim  6 0 2 4 -12 2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.fupa.net/club/fc-bad-sobernheim/team/m1
https://www.fupa.net/club/tus-hackenheim/team/m2
https://www.fupa.net/club/sv-1950-spabruecken/team/m1
https://www.fupa.net/club/sg-soonwald/team/m1
https://www.fupa.net/club/tsg-1862-planig/team/m2
https://www.fupa.net/club/fc-bavaria-08-ebernburg/team/m1
https://www.fupa.net/club/sv-tuerkguecue-ippesheim/team/m2
https://www.fupa.net/club/fc-viktoria-merxheim/team/m2
https://www.fupa.net/club/tsv-langenlonsheimlaubenheim/team/m2
https://www.fupa.net/club/sg-1946-hueffelsheim/team/m2
https://www.fupa.net/club/sg-190520-weinsheim/team/m2
https://www.fupa.net/club/sg-guldenbachtal/team/m2
https://www.fupa.net/club/sg-alteburg/team/m1
https://www.fupa.net/club/spvgg-1916-hochstetten-dhaun/team/m1
https://www.fupa.net/club/sg-veldenzland/team/m2
https://www.fupa.net/club/sg-volxheim-badenheim/team/m1
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SG Hochstetten/Nußb.  - SG Hüffelsheim/Niederh./Norh. II    2:3 (0:2) 

 8.9.2019 

 
Am vergangenen Sonntag bestritt unsere zweite Mannschaft Ihr Auswärtsspiel 
in Nußbaum. Nach dem man die Woche zuvor den ersten Sieg für diese 
Runde unter Dach und Fach bringen konnte, war das Ziel für das nächste 
Spiel die Serie auszubauen. Mit der  SG Hochstetten/Nußbaum stand ein 
Gegner vor der Brust, welcher als einziger es in dieser frühen Saison schaffte 
dem Tabellenführer FC Bad Sobernheim ein Unentschieden abzuringen. 
Dementsprechend war im Vorfeld klar, dass man hier nur mit einer 
gemeinsamen starken Mannschaftsleistung erfolgreich sein kann.  
 
Das Spiel fand bei angenehmen milden Temperaturen statt auf einem Platz, 
welcher leider nicht oft Wasser diese Saison gesehen hat. Nichtsdestotrotz 
fanden wir gut ins Spiel hinein und bestimmten das Spielgeschehen. In der 23. 
Minute konnte man nach einem schön gespielten Angriff durch einen gut 
platzierten Schuss von Thorsten Mikolajewski an der 16er Grenze 1:0 in 
Führung gehen. Bereits fünf Minuten später konnte ich nach einer Ecke das 
2:0 markieren. Mit diesem Ergebnis ging man auch verdient in die Halbzeit.  
 
Die zweite Hälfte bestritt man ähnlich wie die 45 Minuten zuvor, sehr 
kontrolliert und darauf bedacht mit gut herausgespielten Spielzügen vorne das 
nächste Tor zu erzielen. Chancen gab es mehrfach nur die Effektivität blieb 
leider aus. So kam es, wie es kommen musste. Nach einer guten 
Viertelstunde gab ein Spieler der Spielgemeinschaft Hochstetten/Nußbaum 
aus knapp 30 Metern ein Torschuss ab, welcher eher als harmlose Rückgabe 
aussah. Doch durch einen katastrophalen Stellungsfehler unseres Torwarts 
gelang den Gastgebern aus dem Nichts der Anschlusstreffer. Die folgenden 
15 Minuten waren von viel Hektik und Fehlpässen unsererseits geprägt. In 
dieser für uns schwierigen Phase hätte es auch durchaus zum 2:2 kommen 
können. Glücklicherweise erzielte Til Kehrt dann in der 78. Minute wieder 
durch eine Ecke das beruhigende 3:1. In der 85. Minute konnte die 
Spielgemeinschaft Hochstetten/Nußbaum noch einmal den Anschlusstreffer 
erzielen. Auch hier wieder mit viel Unterstützung von uns.  
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Nach einem flach getretenen Freistoß wurde der harmlose Ball beim Versuch 
diesen rauszuschlagen so unglücklich getroffen das dieser in Richtung Tor 
flog. Nach der ersten Abwehr von unserem Schlussmann sprang der Ball 
genau vor die Füße eines Gegenspielers, welcher dankend nur einschieben 
musste. Die folgenden Versuche den Ausgleich in den letzten 5 Minuten zu 
erzielen wurden erfolgreich abgewehrt, sodass wir nun nach 6 Spieltagen 
unseren zweiten Sieg feiern konnten. Unterm Strich mit zwei Gegentreffer zu 
viel, aber vollkommen verdient.  
 
Am nächsten Sonntag geht es nun gegen den favorisierten Aufstiegs-
Kandidaten aus Bad Sobernheim, welchen wir mit viel Herz und Kampf 
versuchen wollen die Stirn zu bieten.  
 
Ich wünsche uns daher ein hoffentlich erfolgreiches Wochenende und freue 
mich, wie jedes Heimspiel, auf viel Unterstützung unserer Anhänger von  
außen.  
 
In dem Sinne „Forza SGH“  
 
Euer Christopher Bernabe  
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Wer das Sportheim in Hüffelsheim für 

Veranstaltungen oder Feierlichkeiten (auch mit 

Vollbewirtung) mieten möchte, setzt sich bitte mit 

Manfred Wohlleben  (0671-36845) für Termin- und 

Organisationsabsprachen in Verbindung.  

Wir freuen uns, Ihr Gastgeber sein zu dürfen! 
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1. Vorsitzender:   Wolfgang Wohlleben     Horst Franzmann  Timo Petermann  
Abteilung Fußball:  Lars Winter             Michael Schlarb    Timo Petermann 
 

 
Jugendfußball:   Eric Butzbach-Stelzel/Jürgen Brendel 
Förderverein SGH:  Steffen Purucker 
 
 
Internet: www.facebook.com/SGH1946.e.V 
  www.facebook.com/FSV-NiederhausenNahe-653634381353271 
  www.sv08norheim.jimdo.com 
 

 
Redaktion:   Steffen Purucker  
Druck:    DWM – Druckerei W. Medinger GmbH - Wöllstein 
Ausgabe:  Nr. 325  (Alle Angaben und Daten ohne Gewähr) 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.facebook.com/SGH1946.e.V
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 11. Oktober:  Generalversammlung  SG Hüffelsheim 

 19. Oktober:   Traditionelles Oktoberfest / Sportheim Hü. 

 22. + 23. November: 11. Närrische Weinprobe um 19.11 Uhr  

(Vorverkauf wieder ab dem 1. Oktober möglich) 

 14. Dezember:  Weihnachtsfeier der Spielgemeinschaft  

 

 
 
 

 

 
1. Mannschaft:     Samstag, 21. September um 16.00 Uhr in Winterbach 
  
2. Mannschaft: Sonntag, 22. September um 15.00 Uhr in Ebernburg 
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